
2019-09-01_R Durch das Eselsburger Tal.pdf 
 

 

Rückblicke auf Wanderungen und Veranstaltungen 
 

Durch das Eselsburger Tal 

mit Wolfgang Obst am 1. September 2019 

Unsere Rundwanderung um eine Talschlinge der Brenz, starteten wir in Herbrechtingen. Sie 

führte uns zunächst über den Hügelrücken Buigen hinab ins Brenztal, an einer Kneippanlage 

machten wir hier kurz halt. Weiter ging es dann an dem ehemaligen Benediktiner-Kloster 

Anhausen vorbei hinauf auf eine Anhöhe. Unser Weg ging jetzt durch den Wald und an der 

Hangkante entlang. Unser Rucksackvesper ließen wir uns dann bei einer längeren Pause zur 

Mittagszeit schmecken. Danach erreichten wir die Domäne Falkenstein, von einem 

schmalen Felssporn hatten wir eine beeindruckende Aussicht auf das Brenztal. Weiter ging 

es wieder durch den Wald und hinab nach Eselsburg. Das Eselsburger Tal ist ein reizvoller 

Abschnitt, und von Wanderern und Radfahrern gleichermaßen beliebt. Am Hang fielen die 

mächtigen Felsen auf. Das Foto entstand vor den "Steinernen Jungfrauen "eine bekannte 

Felsformation.  

Von hier war es nun nicht mehr weit bis zu unserem Ausgangspunkt in Herbrechtingen. Nach 

ca. 4 Std und 12 km hatten wir es erreicht. Zu einer Schlusseinkehr trafen wir uns noch in 

der Talschenke Eselsburg. 

 

Die Steinernen Jungfrauen und der Albverein im Eselsburger Tal 
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